
 

17.02.2023 Niederschrift 001/2023 

 

Ausschuss für Schule und Bildung 

am 13.02.2023 | C.001-C.003 | Kreishaus Unna | Friedrich-Ebert-Straße 17 | 59425 Unna 
 

 

Beginn 16:00 Uhr Ende 16:30 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzende 

Frau Simone Symma  

Kreistagsmitglieder SPD 

Frau Heike Bartmann-Scherding  

Frau Angelika Chur  

Frau Christine Hupe  

Frau Sigrid Reihs  

Sachkundige Bürger/innen SPD 

Frau Marita Funhoff  

Kreistagsmitglieder CDU 

Frau Antje Bellaire  

Frau Annika Brauksiepe Vertretung für Herrn Hubert Hüppe 

Herr Peter Dörner  

Frau Vera Volkmann  

Sachkundige Bürger/innen CDU 

Herr Marcal Zilian  

Kreistagsmitglieder Bündnis 90 / Die Grünen im Kreistag 

Herr Hans-Ulrich Bangert  

Frau Sandra Heinrichsen  

Kreistagsmitglieder FDP 

Frau Claudia Lange  

Sachkundige Bürger/innen DIE LINKE - UWG-Selm 

Herr Karl-Heinz Schimpf  

Sachkundige Bürger/innen GFL + WfU 

Herr Kunibert Kampmann  

Beratendes ordentliches Mitglied 

Frau Brit Albrecht  
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Herr Jürgen Artmann  

Frau Ursula Landskron  

Frau Susanne Lehn  

Herr Günter Schmidt  

Frau Rita Vonnahme  

Frau Bettina Vorberg  

Frau Susanne Wächter  

Beratendes stellvertretendes Mitglied 

Herr Daniel Kissner Vertretung für Herrn Sebastian Alber 

Herr Matthias Rodax Vertretung für Herrn Andreas Müller 

Verwaltung 

Herr Holger Gutzeit, Dezernent | Dezernat V   

Frau Anja Seeber, Leitung FB 40 – Schulen und Bildung   

Berthold Potts | 40.2 - Schulaufsicht  

Frau Annika Schönfeld, Schriftführung | Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung  

 

 

Abwesend: 

Kreistagsmitglieder CDU 

Herr Hubert Hüppe  

Sachkundige Bürger/innen N.N. 

Herr Adnan Aydemir  

Beratendes ordentliches Mitglied 

Herr Sebastian Alber  

Herr Markus Bong  

Herr Kay Eckebrecht  

Herr Andreas Müller  

  

 

Frau Symma begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Sie teilt mit, dass die Einladung zu der Sit-

zung am 02.02.2023 versandt wurde. Da sich auf ihre Frage hin niemand meldet, dem die Einladung nicht 

fristgerecht zugegangen ist, stellt sie die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des 

Ausschusses fest. Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt 

beraten wird:  

  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

   

Punkt 2   015/23 Ergebnisse des Prüfauftrages zur weiteren Standortperspektive der Friedrich-von-

Bodelschwingh-Schule Bergkamen 

   

Punkt 3    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
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Punkt 3.1    Digitale Ausstattung der Schulen in Trägerschaft des Kreises 

   

Punkt 3.2    Baustein "Extra-Geld" im Rahmen des Aktionsprogramms Aufholen nach Corona 

Nichtöffentlicher Teil 

Punkt 4    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 

 

 

Punkt 2 015/23 Ergebnisse des Prüfauftrages zur weiteren Standortperspektive der Friedrich-

von-Bodelschwingh-Schule Bergkamen 

 

Erörterung 

Herr Gutzeit erläutert einleitend die vorliegende Drucksache. 

 

Die SPD-Fraktion begrüße die Vorlage der Verwaltung, da mit dieser nun ein belastbarer Zeitplan sowie eine 

Perspektive vorläge, so Frau Reihs. Sie betont, dass beide Schulstandorte möglichst zeitnah gut ausgestattet 

werden sollen. Man müsse überlegen, wie dies mit den personellen und sonstigen Gegebenheiten gelingen 

könne. Vor einer endgültigen Beschlussfassung müsse zudem eruiert werden, was eine Sanierung der Fried-

rich-von-Bodelschwingh-Schule im Bestand für die Schüler*innen, die Lehrkräfte und weitere Betroffene be-

deute.  

 

Herr Kampmann führt für die Fraktion GFL+WfU aus, dass die Errichtung der Förderschule in Lünen so schnell 

wie möglich umgesetzt und der Neubau entsprechend beschlossen werden sollte. Bezugnehmend auf die 

Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule regt er an, zunächst die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie abzuwarten 

und noch keine Entscheidung hinsichtlich der Sanierung zu treffen. Zunächst sollten die Auswirkungen der 

Sanierung im Bestand, insbesondere auf die Schüler*innen, sowie die Kosten dieser eruiert werden. Mit den 

Ergebnissen der Machbarkeitsstudie könne ferner eine Abwägung der Sanierung im Bestand und gegebe-

nenfalls eines Neubaus an einem anderen Standort erfolgen.  

 

Frau Volkmann meldet für die CDU-Fraktion Beratungsbedarf an.  

 

Bezugnehmend auf zwei Nachfragen von Herrn Bangert teilt Herr Gutzeit mit, dass sich der Kreis Unna mit 

dem beschlossenen Klimaschutzkonzept verpflichtet habe, alle Liegenschaften, die neu gebaut oder saniert 

werden, entsprechend der Vorgaben dieses Klimaschutzkonzepts energetisch herzurichten. Des Weiteren 

haben man gegenüber der Stadt Lünen die Bitte geäußert, den Straßennamen „Auf der Leibzucht“ künftig zu 

ändern.  

 

Frau Lange äußert für die FDP-Fraktion den Wunsch, aufgrund der Bedeutsamkeit der Kosten bei der Ent-

wicklung dieser detailliert durch die Verwaltung mitgenommen zu werden.   
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Frau Landskron bittet die Anwesenden bei ihrer Entscheidungsfindung den starken Anstieg der Schü-

ler*innzahlen in Verbindung mit den derzeitigen räumlichen Gegebenheiten an der Friedrich-von-

Bodelschwingh-Schule zu berücksichtigen. Sie ergänzt, dass sie sich eine Sanierung im Bestand aufgrund der 

Gegebenheiten vor Ort nicht vorstellen könne. Ferner bereite ihr aufgrund der Dringlichkeit die Zeitschiene 

große Sorge. Hinzu käme, dass an dem Standort in Bergkamen-Heil kein Geschäft fußläufig zu erreichen sei 

und kein Anschluss an den ÖPNV bestünde. 

 

Beratung und Beschlussfassung werden einvernehmlich auf die Sitzungen des Kreisausschusses und des 

Kreistages am 27.03.2023 und 28.03.2023 verschoben. 

 

 

Punkt 3  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Punkt 3.1  Digitale Ausstattung der Schulen in Trägerschaft des Kreises 

 

Frau Seeber teilt mit, dass im Rahmen der digitalen Ausstattungsoffensive 1.190 iPads beschafft und alle 

Schüler*innen der Förderschulen mit einem mobilen Endgerät neu ausgestattet worden seien. Die Geräte, die 

bereits im Jahr 2021 zur Verfügung gestellt worden seien, werden an sozialbenachteiligte Schüler*innen in 

den Berufskollegs verteilt. Dies sei eine Voraussetzung in der Förderrichtlinie.  

 

Ferner teilt Frau Seeber mit, dass durch eine weitere Förderrichtlinie (im Rahmen des REACT-EU) zusätzlich 

407 iPads für die Berufskollegs beschafft werden konnten. Das Ziel der Förderrichtlinie sei es, den berechtig-

ten Schulen eine vollständige Ausstattung der Schüler*innen bestimmter Bildungsgänge zu ermöglichen. Die 

beschafften iPads werden derzeit an die Schüler*innen ausgegeben.  

 

Grundsätzlich bleiben alle ausgegebenen Geräte im Eigentum des Schulträgers, so Frau Seeber. Zudem wer-

den sie in die schulische Netzwerkinfrastruktur integriert und eine zentrale Geräteverwaltung sichergestellt. 

 

 

Punkt 3.2  Baustein "Extra-Geld" im Rahmen des Aktionsprogramms Aufholen nach 

Corona 

 

Frau Seeber informiert die Anwesenden, dass von dem Betrag, der im Rahmen des Bausteins „Extra-Geld“ des 

Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona“ durch das Land Nordrhein-Westfalen zur Verfügung gestellt 

worden sei, rund 400.000 Euro verausgabt werden konnten. Das Programm sei bis zum 31.12.2022 befristet 

gewesen. Die nicht verausgabten Mittel müssen an das Land zurückgezahlt werden.  

 

Sie ergänzt, dass der Kreis Unna (befristet bis zum Ende des aktuellen Schuljahres) eine neue Zuweisung in 

Höhe von 181.000 Euro erhalten habe. Diese werde nun auf die Schulen aufgeteilt und zur Verfügung ge-

stellt. Die Schulleiter*innen seien bereits informiert.  

 

 

 

Anlagen 

keine 
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gez. Annika Schönfeld    gez. Simone Symma  

Schriftführerin    Vorsitzende 
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